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Verordnung 

zur Änderung der Verordnung über Gebühren für Prüfungen 
nach § 8 der Getränkeschankanlagenverordnung 

Vom 8. Januar 1975 

Auf Grund des § 24 Abs. 1 der Gewerbeordnung in Verbindung mit 
dem 2, Abschnitt des Verwaltungskostengesetzes verordnet die Bundes¬ 
regierung mit Zustimmung des Bundesrates: 

Artikel 1 

Die Verordnung über Gebühren für Prüfungen nach § 8 der Getränke- 
Schankanlagenverordnung vom 15. Juli 1970 (Bundesgesetzbl. I S. 1285) 
wird wie folgt geändert; 

1. Das Gebührenverzeidmis erhält folgende Fassung: 

„ Anlage 

(zu § 1) Gebührenverzeidmis 


Lfd. 

Nr. 


Gegenstand der Prüfung 


Gebühr 

Deutsche Mark 


2 

3 


Druckminderer 

Sicherheitsventile 

Zwischendruckregler 


100,™ bis 200,— 
50,— bis 100,— 
75,— bis 150,— 
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Lid, 

Nr. 


Gegenstand der Prüfung 


Gebühr 

Deutsche Mark 


4 

Rückschlagsicherungen 

50,— 

bis 

100,— 

5 

Hähne für Getränkeleitungen 

50,— 

bis 

100,— 

6 

Zapfhähne 

100,— 

bis 

200,— 

7 

Prüfvorrichtungen 

50,— 

bis 

100,— 

8 

Lcitungs- und Faßanschlußteile 

50,— 

bis 

125,— 

9 

Reinigungsmittel 

100,— 



10 

Flüssigkeitspumpen 

150,— 

bis 

250,— 

11 

Mischaggregate 

100,— 

bis 

200,— 

12 

Getränkeautomaten 

300,— 

bis 

00 

o 

o 

1 

13 

Kimststoffschläuche und -rohre für 
Getränkeleitungen 

100,— 



14 

Prüfungen auf Grund von Änderungen 
an zugelassenen Getränkeschank¬ 
anlagenteilen oder -automaten 

50,— 

bis 

150,—" 


2. § 2 erhält folgende Fassung: 

.§ 2 

Werden Gebühren nach dem Zeitaufwand erhoben, so sind für jede 
Stunde der für die Prüfung erforderlichen Zeit zu berechnen: 

1. für Beamte des höheren Dienstes und 

vergleichbare Angestellte 34,— Deutsche Mark, 

2. für Beamte des gehobenen Dienstes und 

vergleichbare Angestellte 24,— Deutsche Mark, 

3. für sonstige Bedienstete 18,— Deutsche Mark. 

Für jede angefangene Viertelstunde ist ein Viertel dieser Stunden¬ 
sätze zu berechnen." 


Artikel 2 

Diese Verordnung gilt nach § 14 des Dritten Überleitungsgesetzes vom 

4. Januar 1952 (Bundesgesetzbl. I S. 1) in Verbindung mit Artikel XIV 
des Vierten. Bundesgesetzes zur Änderung der Gewerbeordnung vom 

5. Februar 1960 (Bundesgesetzbl. I S. 61) auch im Land Berlin. 


Artikel 3 

Diese Verordnung tritt einen Monat nach ihrer Verkündung in Kraft. 


Bonn, den 8. Januar 1975 

Der Stellvertreter des Bundeskanzlers 
Genscher 

Der Bundesminister für Wirtschaft 
Fride richs 


Der Bundesminister 
für Arbeit und Sozialordnung 
Walter Arendt 
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Verordnung 

zur Änderung der Verordnung 
über die Begrenzung der Geschäfte des Rechtspflegers 
bei der Vollstreckung in Straf- und Bußgeldsachen 

Vom 8. Januar 1975 


Auf Grund des § 31 Abs. 2 Satz 2, Abs. 4 des 
Rechtspfleg erg osel.z(‘s vorn 5. Noveinbcr 1969 (Bun- 
desgesetzbl. 1 S. 2065), zulelzt geändert durch das 
Gesetz zur Nouregeiung des Volljährigkeitsalters 
vom 31. Juli 1974 (ßundesgosetzb], I S. 1713), wird 
mit Zustimmung dc.s Biind(^srales verordnet: 

§ 1 

Die Verordnung üb(‘r die IRujrenzung der Ge¬ 
schäfte des Rechtspflegers bei d(^r Vollstreckung in 
Straf- und Bußgeldsachen vom 26. Juni 1970 (Bun¬ 
des gesetzbl. I S. 992) wird wie folgt geändert: 

J. § 1 w i rd w ie fo 1 g t g(^ ä 11 d e rt: 

a) In den AJds ätzen 1 und 2 werden die Verwei¬ 
sungen „§ 31 Abs. 1 Satz 1, 2" durch die Ver¬ 
weisung „§ 31 Abs. 2 Satz 1" ersetzt. 

b) Absatz 1 Nr. 1 erhält folgende Fassung: 

„I. die Entscheidungen nuch den §§ 455, 456a, 
456 c Abs. 2 bis 4, §§ 459 e und 461 Abs. 1 
der Strafprozeßordnung sowie die Anträge 
und die Steilungnahmen in den in den 
§§ 458, 459d, 459f, 460, 461 Abs. 2, § 463c 
Abs. 3, 4 der Strafprozeßordnung und § 79b 
des Strafgesetzbuches genannten Fällen,”. 

c) Absatz 1 Nr. 5 entfällt. 

d) In Absatz 1 Nr. 6 werden die Worte „oder 
mehrerer mit Freiheitsentziehung verbunde¬ 
nen Maßregeln der Sicherung und Besserung" 
gestrichen. 

e) Absatz 1 Nr. 7 erhält folgende Fassung: 

„7. die Entscheidungen über die Reihenfolge 
der Vollstreckung 

a) von Freiheitsstrafen und freiheitsent- 
zichonden Maßregeln der Besserung 
und Sicherung oder 


b) von mehreren freiheitsentziehenden 
Maßregeln der Besserung und Siche¬ 
rung, 

wenn auf sie in verschiedenen Verfahren 
erkeinnt ist,”. 

f) In Absatz 1 Nr. 8 werden nach der Angabe 
„ (Bundesgesetzbl. I S. 306)” ein Komma und 
die Worte eingefügt: 

„zuletzt geändert durch Artikel 28 des Ein¬ 
führungsgesetzes zum Strafgesetzbuch vom 
2. März 1974 (Bundesgesetzbl. I S. 469),”. 

g) In Absatz 2 Nr. 1 wird die Verweisung „§ 93 
Abs. 5” durch die Verweisung „§ 95 Abs. 2” 
ersetzt. 

2. § 2 wird wie folgt geändert: 

a) In Absatz 1 werden vor Nummer 1 und in 
Nummer 5 die Worte „oder Amtsrichter” und 
in Nummer 1 die Worte „oder Amtsrichters” 
gestrichen. 

b) In Absatz 1 Nr. 6 werden die Worte „eine 
Ordnungs- oder Erzwingungsstrafe” durch die 
Worte „ein Ordnungs- oder Zwangsmittel” 
ersetzt. 

c) In Absatz 2 wird das Wort „(Amtsrichter)” 
gestrichen. 

§2 

Diese Verordnung gilt nach § 14 des Dritten 
überleitungsge.setzes vom 4. Januar 1952 (Bundes¬ 
gesetzbl. I S. 1) in Verbindung mit § 39 Satz 2 des 
Rechtspflegergesetzes auch im Land Berlin. 

§3 

Diese Verordnung tritt am Tage nach ihrer Ver¬ 
kündung in Kraft. 


Bonn, den 8. Januar 1975 


Der Bundesminister der Justiz 
Dr. Vogel 
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Entscheidung des Bundesverfassungsgerichts 

/\us dem. Beschluß des Bundesverfassungsgerichts 
vom iJ. November 1974 — 1 BvL 27/73 —, ergan¬ 
gen auf Vorlage des Verwaltungsgerichts Hanno¬ 
ver, wird nachfolgender Enlscheidungssatz ver¬ 
öl len flicht: 

§ 14 Absatz 1 und 2 des Gesetzes über Kreuzungen 
von Eisenbahnen und Straßen (Eisenbahnkreu- 
zungsgesetz) vorn 14. August 1963 (BGBL I S. 681) 
in der Fassung der Bekanntmachung vom 21. März 
1971 (BGBL I S. 337) ist mit dem Grundgesetz ver¬ 
einbar. 

Der vorstehende Entscheidungssatz hat gemäß 
^ 31 Abs. 2 des Gesetzes über das Bundesverfas- 
s ung .sg e ri cht Ge setz eskr aft. 


Bonn, den 7. Januar 1975 

Der B u n d e s m i n i s t e r der Justiz 
Dr. Vogel 


Entscheidung des Bundesverfassungsgerichts 


In dem Vorfahren über den Anfrag von 27 Abge¬ 
ordneten des Schleswig-Holsteinischen Landtages 
zur verfassungsrechtlichen Prüfung des Gesetzes 
zur Änderung der Gerneindeordnung für Schicswig- 
IToLstein vom 22. Dezember 1972 (GVßl. S. 251) und 
auf Verfassungsbeschwerde hat das Bundesverfas¬ 
sungsgericht durch Urteil vom U). Dc?zomber 1974 — 
2 ßvK 1 /73 und 2 BvR 902/73 entschieden: 

1. ln § 64 Absatz 3 der Geineindeordnung für 
Schleswig-Holstein in der Fassung des Gesetzes 
zur Änderung d(',r Gemeindeordnung für Schles- 
wig-FIoLstein vom 22, Dezennber 1972 (Gesetz- 
und Verordnungsbl. S. 251) sind die Sätze 2—7 


mit Artikel 2 Absatz 2 Satz 2 der Landessatzung 
für Schleswig-Holstein unvereinbar und daher 
nichtig. 

2. § 64 Absatz 2 Satz 1 der Gemeindeordnung für 
Schleswig-EIolstein in der Fassung des Gesetzes 
zur Änderung der Gemeindeordnung für Schles¬ 
wig-Holstein vom 22. Dezember 1972 (Gesetz- 
und Verordnungsbl. S. 251) ist mit der Landessat- 
zung für Schleswig-Holstein und mit dem Grund¬ 
gesetz vereinbar. 

Der vorstehende Entscheidungssatz hat gemäß 
§ 31 .Abs. 2 des Gesetzes über das BundesveUas- 
s u n g s g e r i c h t G e s 0 1 z e s k r a f t. 


Bonn, den 2. Januar 1975 


Der B u n d e s m i n i s t e r der Justiz 
In Vertretung 
Dr. Erkel 
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rnlsdieidung des Bimdesverfassimgsgerichts 

Aus d(uii Beschluß des Bundesverfassungsgerichts 
vuni 5. November 1974 - 2 BvL 6/71 —, ergangen 
(Ulf Vorlage des Verwaltungsgerichts Saarloiiis, wird 
nüchlolgendcr Entscheidungssatz veröffentlicht: 

§ 11 Abscd'/ 2 Nr. 1 des Wehrpflichtgesetzes in der 
tvissung der Bekanntmachung vom 8. Dezember 
1972 (Bundesgesetzbl. 1 S. 2277) ist mit dem Grund- 
g{‘sel/. insoweit vereinbar, als er Wehrpflichtige, 
deren sarrdliche Brüder an den Folgen einer Schä¬ 
digung im Sinne des § 81 des Soidatenversor- 
giingsgesetzes verstorben sind, nicht in den be- 
glinstigten Personenkreis einbezieht. 

Ihu' vorstehende Entscheidimgssatz hat gemäß 
§ 31 Al)s. 2 des Gesetzes über das Bundes verfas¬ 
se n g sg CUi c h I Gese 1/esk raft. 


Bcmn, den 7. Jaruiar 1975 

D (} r B u n d e s m i n i s t e r der Justiz 
Dr. Vogel 


Entscheidung des Bundesverfassungsgerichts 

Aus dem Beschluß des Bundesverfassungsgerichts 

vom 4 . Dc^zember 1974 . 1 BvL 14/73 —, ergangen 

aut Vorlage dos Amtsgerichts Tübingen, wird nach- 
lülgendei: Entscheidungssatz veröffentlicht: 

Die Regelung der Frist für die Anfechtung der 
OlieJichkc-it eines Kindes durch den Mann in 
§ 1594 Absatz 1 und Absatz 2 des Bürgeriicheri 
Gesetzbuchs in der Fassung des Gesetzes zur Ver¬ 
einheitlichung und Änderung familicnrcchtlicher 
Vorschriften (Familienrechtsänderimgsgesetz) vom 
11. August 1961 (Bundesgesetzbl. 1 S. 1221) ist mit 
dem Grundgesetz vereinbar. 

Der vorstehemde Entscheidungssatz hat gemäß 
§ 31 Abs, 2 des Gesetzes über das Bundcsverfas- 
sungsgericht Gesetzeskraft. 


Bonn, den 7, Januar 1975 


19 e r B u n d e s m i n i s t e r der Justiz 
Dr. Vogel 
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Entscheidung des Bundesverfassungsgerichts 


Aus d(Mri Beschluß des Bundesverfassungsgerichts 
vom 13. November 1974 — 1 BvL 12/73 —, ergangen 
auf Vorlage des Sozialgerichts Gelsenkirchen, wird 
nachfolgender On tscheidungssa tz veröffentlicht: 

Die Regelung in § 13 Absatz 2 Satz 1 des Gesetzes 
zum Schutze d(yr erwerbstätigen Mutter (Mutter- 
sdiutzgcsclz - MuSchG) in der Fassung der Be¬ 
kanntmachung vom 18. April 1968 (Bundesgesetz¬ 
blatt ] S. 315) und in § 200a Satz 1 der Reichs- 
versidierungsordniing in der Fassung des Arti¬ 
kels 1 § 1 Nr. 6 des Gesetzes zur Verwirklichung 
der mc'h t; jährig('n i'inanzpJanung des Bundes, 


11. Teil — Finanzänderungsgesetz 1967 — vom 
21. Dezember 1967 (Bundesgesetzbl. I S. 1259) ist 
insoweit mit Artikel 3 Absatz 1 GG unvereinbar, 
als Frauen, deren nicht gesetzlich krankenversi¬ 
chertes Ausbildungsverhältnis während der 
Schwangerschaft vor Beginn der Schutzfrist, je¬ 
doch später als zwölf Wochen vor Ablauf des vier¬ 
ten Monats vor der Entbindung endet, vom Bezug 
eines fortlaufend gezahlten Mutterschaftsgeldes 
schlechthin ausgeschlossen sind. 

Der vorstehende Entscheidungssatz hat gemäß 
§ 31 Abs. 2 des Gesetzes über das Bundesverfas¬ 
sung s ge rieht Gesetzeskraft. 


Bonn, den 7. Januar 1975 

Der Bundes minister der Justiz 
Dr. Vogel 
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Hinweis auf Rechtsvorschriften der Europäischen Gemeinschaften, 

die mit ihrer VoröffenÜichung im Amtsblatt der Europäischen Gemeinschaften 
unmittelbare Rechtswirksamkeit in der Bundesrepublik Deutschland erlangt haben 


Dal um und Bezeichnung der Rechtsvorschrift 


Veröffentlicht im Amtsblatt der 
Europäischen Gemeinschaften 

— Ausgabe in deutscher Sprache — 
vom Nr./Seite 


Vorsdiriften für die Agrarwirtschaft 

4. 12.74 Verordnung (EWG) Nr. 3066/74 der Kommission über die 

Fe.sl.se t'/ung der Prämien, die den Abschöpfungen bei der Ein¬ 
fuhr für Ci e t r e i d G , .Mehl und Ma lz hinzugefügt 
werden 

4. 12.74 Verordnung (EWCi) Nr. 3067/74 der Kommission über die 

Durchfülirungsbestinunungen zur Regelung der Zinsvergütung 
für Darlehen im Hinblick auf die Weiterhaltung von Jung- 
r i M d e r n in dem Betrieb 

4. 12.74 Verordnung (EWG) Nr. 3068/74 der Kommission zur Ände¬ 

rung der be.sonderen Abschöpfung bei der Ausfuhr von 
W e i ß - und Rohzucker 

5. 12. 74 Verordnung (EWG) Nr, 3069/74 der Kommission zur Festset¬ 

zung der auf Getreide, Mehle, Grobgrieß und 
F e i n g r i c ß von, Weizen oder Roggen anwendbaren Ab- 
sdiöpfungen bei der Einfuhr 

5. 12.74 Verordnung (EWCi) Nr. 3070/74 der Kommission über die 
Feslsetzung der Prämien, die den Abschöpfungen bei der Ein¬ 
fuhr für Getreide, Mehl und Malz hinzugefügt 
werden 

5.12.74 Verordnung (EWCi) Nr. 3071/74 der Kommission zur Festset¬ 
zung der .Abschöpfungen bei der Ausfuhr im Getreide- 
Sektor 

5.12.74 Verordnung (EWG) Nr. 3072/74 der Kommission zur Festset¬ 
zung der bei R e 1 s und Bruchreis anzuwendenden Ab¬ 
schöpfungen bei der Einfuhr 

5.12.74 Verordnung (EWCi) Nr. 3073/74 der Kommission zur Fest¬ 
setzung der Prämien als Zuschlag zu den Abschöpfungen bei 
der Einfuhr für Reis und Bruchreis 

5. 12. 74 Verordnung (EWG) Nr. 3074/74 der Kommission zur Festset¬ 
zung der Erstattungen bei der Ausfuhr für Reis und Bruch¬ 
reis 

5. 12. 74 Verordnung (EWG) Nr. 3075/74 der Kommission zur Festset¬ 
zung der bei der ErstaUung für Reis und Bruchreis an¬ 
zuwendenden Berichtigung 

5. 12. 74 Verordnung (EWG) Nr. 3076/74 der Kommission zur Festset¬ 
zung der Äbschöpfungen bei der Ausfuhr im Reissektor 

5. 12. 74 Verordnung (EWG) Nr, 3077/74 der Kommission zur Festset¬ 
zung der Abschöpfungen bei der Einfuhr von Kälbern und 
ausgewachsenen Rin d e r n sowie von Rindfleisch, 
ausgenommen gefrorenes Rindfleisch 

5.12.74 Verordnung (EWG) Nr. 3078/74 der Kommission über den 
Zinssatz, der für die Berechnung der Finanzierungskosten für 
die Interventionen auf dem Binnenmarkt in den Sektoren 
R i n d f I e i s c h , Milch und Milcherzeugnisse 
und R o h t a b a k anzuwenden ist 

5. 12. 74 Verordnung (EWG) Nr. 3079/74 der Kommission zur Festset¬ 
zung des Cärundbeirags der besonderen Abschöpfung bei der 
Ausfuhr von Sirup und and eren Zuckerarten 

5.12.74 Verordnung (EWG) Nr. 3080/74 der Kommission zur Ände¬ 
rung der be.sonderen Abschöpfung bei der Ausfuhr von 
Weiß- und Rohzucker 

6.12.74 Verordnung (EWG) Nr. 3081/74 der Kommission zur Festset¬ 
zung der auf Getreide, Mehle, Grobgrieß und 
F e i n g r i e ß von Weizen oder Roggen anwendbaren Ab¬ 
schöpfungen hei der Einfuhr 


5. 12. 74 

5. 12. 74 

5. 12.74 

6. 12. 74 

6. 12. 74 

6. 12. 74 

6. 12. 74 

6. 12. 74 

6. 12. 74 

6. 12. 74 
6. 12.74 

6. 12. 74 

6. 12.74 

6. 12.74 

6. 12.74 

7. 12.74 


L 325/3 

L 325/5 

L 325/7 

L 326/1 

L 326/3 

L 326/5 

L 326/11 

L 326/13 

L 326/15 

L 326/17 
L 326/19 

L 326/21 

L 326/24 

L 326/25 

L 326/27 

L 327/1 
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Ddtum und Bezeichnung der Rechtsvorschrift 


Veröffentlicht im Amtsblatt der 
Europäischen Gemeinschaften 

— Ausgabe in deutscher Sprache — 
vom Nr./Seite 


6. 12. 74 VeiOrdnung (EWG) Nr. 3082/74 der Kommission über die 
Festsetzung der Prämien, die den Abschöpfungen bei der Ein¬ 
fuhr für Getreide, Mehl und Malz hinzugefügt 
werden 

(). 12. 74 Verordnung (EWG) Nr. 3083/74 der Kommission zur Festset¬ 
zung der Abschöpfungen bei der Ausfuhr von stärkehal- 
t j g e n E r z e ii g n i s s e n 

6. 12.74 Verortlnung (EWG) Nr. 3084/74 der Kommission zur Festset¬ 
zung der Efslätlunyen bei der Ausfuhr auf dem Rind- 
f ] e i s c: h s c k 1 o r für den am 9. Dezember 1974 beginnen¬ 
den Zeilraum 

6. 12.74 Verojclnung (EWG) Nr. 3085/74 der Kommission, zur Festset- 
/ujjg d(M A))schöpfungeii bei der Ausfuhr von Olivenöl 

6. 12.74 Veiordtmng (EWG) Nr. 3086/74 der Kommission zur Fe.stset- 
zuiHj des B('lragos d('r Beihilfe für Ölsaaten 

6. 12.74 Veroidnutjg (EWG) Nr. 3087/74 der Kommission zur Festset¬ 
zung des Weitmarkip reis es für Raps- und Rübsen- 
s a ni e w 

(> 12.74 Veroidnung (EWG) Nr. 3088/74 der Kommission über die 

Durddüliruiig der Destillierung von Wein von geringerer 
QualiiaL als Tafelwein und mit fferkunft aus bestimmten 

K! a 1 a s (r o p 1 n y cd) i e l e n 

(). 12. 74 Verordnung (EWG) Nr. 3089/74 der Kommission zur Vcrschie- 
l)uiig des IJbernahTnosUchtages für das von den Interventions- 
slellen auf Grund der Verordnungen (EWG) Nr. 2073/74 und 
(EWG) Nr. 2320/74 zum Verkauf gebrachte Rindfleisch 

() 12.74 Verordnviiig (EWG) Nr. 3090/74 der Kommission über die 

Durc 1)füll 111 ng einer neuen Ausschreibung zur Bereitstellung 
von W e i c h w e i z e n als Hilfeleistung für die Republik 
Bolivien 
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